
&lt;6 n Bey der Witwe Fuhrmann in der Unterneustadt vornheraus eine Stube und Kammer, und
 5 ¿intcnaue 2 Stuben, sogleich oder auf Michaeli. &gt;

*7) Ein Logls in der untersten Johannesstraße auf der Schirne, bestehet in Stube, Kammer,
 ' Küche und Boden, auf Michaeli.

Än der Dionvsienstraße in Nr. 120. zwey Logis, jedes bestehet m Stube, Kammer, Kü-
che und Platz im Keller, auf Michaeli.

K her Martinisiraße in der Witwe Hardtegen Behausung 2 Treppen hoch eine tapezirtt
 Stube und eine Kammer mit Meubels» ...

^-^Ein Logis mit oder ohne Meubels, für ernen Herrn, sogleich.

Hi) In der Fischgasse in Nr. $19. ein Logis tritt Meubels, bestehet aus Stube, Kammer und
 ' 'Küche, sogleich»

62? In Nr. 10. in der Bellevue-Straße die ganze unterste Etage einzeln oder beysammen, nebst
 0 Stallung, Futterboden, Holzremise und Keller, aus Michaeli.

Beym Kaufmann Müllerin der untersten Johannesstraße rn der gten Etage ein Logis, be
stehend in 2 Stuben vornheraus, 3 Kammern, Küche, Holzplatz und Kellerraum, ausMi-

der Schlvßstraße beym Schneidermeister Knetsch die rte Etage, bestehet in Stube und
 0 Alkofen, noch einer Stube mit Kammer und Küche, Kammer aus dem Boden, verschlösse,

nem Keller und Holzftall.

Bey dem Metzgermeister Schwertzel an der Wilhelmöbrücke 2 Stuben, 3 Kammern, Kü-
Ae Platz für Holz und Keller, auf Michaeli.

Lä) °?n dem Kleinschen Hause an der Wilhelmöbrücke 2 Stuben, 4 Kammern, Küche, Keller
und Holzstall, auf Michaeli, und ist sich 3 Treppen hoch zu melden.

c?n der Casernenstraße m dem ehemaligen Reinsfischen Hause ln der untersten Etage eine

aroge Stube, Kammer, Küche, Keller und Platz für Holz; m der obersten Etage Stube und
Kammer, auf Michaeli.

68) Eine Stube zum Meßladen in der Königsstraße ohnweit dem Meßhause in Nr. 108. beym
Kramer Kümmell, auf bevorstehende Messe.

60) der Frankfurter Straße in Nr. 20. eme Stube und Küche, mit MeubleS, sogleich.
70! ^n der Könlgöstraße in Nr. 123. die belEtage, bestehend vornheraus in einem Saal mit

 1 einem Cabinet, einer Stube mit emem Cabinet, alles tapezlrr; auf dem rechten Flügel eine

große Stube, ein Durchgang mit einer Kammer, daran eme Küche und eme Speisekammer,
noch daselbst 2 große Zimmer nach dem Garten zu; auf dem linken Flügel nach dem Hos zu:
eine Stube mit einem Alkofen und einer Kammer, auch eine große Holzreunje und ein Kel
ler , auf Michaelis.

-71) In der Schloßstraße in Nr. 414. bey dem Schneidermeister Heydenreich, gegen der Stadt
 1 Spario« über, ein Logis eine Treppe hoch, besteht in Stube, Kammer, Küche und Holzplatz, v

' auf Michaeli.

72) In der obersten Petristraße in der Blechenschmidts Schmidt Erben Behausung in der gten
 * Etage ein Logis für einen stillen Haushalt, auf Michaeli. Das Weitere ist bey dem Ku

pferschmidt Meyer zu erfahren.

73) In der Carlshafer Straße beym Hof- Orgelbauer Wilhelm hinten nach dem Garten zu
Stube, 2 Kammern, Küche, Holzplatz, Mitgebrauch des Waschhauses und Brunnen auf
dem Hos, nebst einem geräumigen Pferdestall, auch Boden um nicht auögedroschene Früchte
sowohl, wie auch ausgedroschene Frucht sicher aufzubewahren, sogleich oder auf Michael«.

74) In der Königsstraße in Nr. io 8 . die rte Etage, auf Michaeli.

75) Bey dem WeinhändlerZahn in der Unterneustadt m der Christoph-Straße die 2te Etage,
bestehet in 2 Stuben, 3 Kammern und Küche, beysammen oder vertheilt, auf Michaeli.

76) Ein Logis mit Meubels in der Schlvßstraße beym Gvldschmidt Kröfchel.

77)


